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Frühlingserwachen in 
Schwertberg

Nicht nur die Natur, sondern auch unsere Menschen, Vereine und Bauprojekte 
werden wieder aktiver.

Es gibt viel zu tun - wir stehen 
nicht still!

Erfahren Sie wieder alles über ge-
plante Projekte, unsere Baustellen, 
Neuerungen in den Vereinen, be-
vorstehende Events und die neue 
Förderung für unsere Schwert- 
berger Bedürftigen!

Alle Infos dazu ab Seite 2

Alle, die am 25. März bei der jähr-
lichen Putzaktion mitmachen, 
erhalten einen Gratis-Fahrrad-
Check und eine Stärkung der Ge-
meinde. 
Treffpunkt: 08:00 Uhr am Markt-
platz

Alle Infos dazu auf Seite 8

Wir machen unser Schwertberg 
sauber
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Vorwort des Bürgermeisters

Ich wünsche einen schönen Start in 
den Frühling!

Ihr Bürgermeister

Max Oberleitner

Liebe Schwertbergerinnen und Schwertberger

 © Katharina Lacko

Viele starten neu durch

Viele Vereine haben in der Pandemie 
auch eine sehr schwere Zeit durch-
lebt und sind nun dabei, sich wieder 
personell neu aufzustellen und ihre 
Vorstände zu erneuern.  Daher finden 
zur Zeit besonders viele Jahreshaupt-
versammlungen statt. Die Landju-
gend hat erst im Jänner einen neuen 
Vorstand gewählt. Bis Ende März 
wählen all unsere Feuerwehren ihre 
Kommandos neu, dies gilt auch für 
den Ortsstellenausschuss des Roten 
Kreuzes. Am 1. April folgt noch der 
Musikverein. Ein neuer Verein wird 
auch für unsere Energiegemeinschaft 
und selbst für den Tourismusbereich 
gebildet.

Viele Arbeiten im Hintergrund!

Im Winter wurden die meisten Bau-
stellen eingestellt. Wir bereiten uns 
aber auf ein sehr intensives Jahr 2023 
vor. Bis ein Projekt Baureife erlangt, 
sind oft sehr umfangreiche Vorarbei-
ten notwendig. Vieles passiert völlig 
im Hintergrund, vertraulich, mit der 
gebotenen Geduld und Kompromiss-
bereitschaft. Dies gilt v.a. für Grund-
einlöseverfahren.
So finden seit rund einem halben 

Dank an alle Ehrenamtlichen

Ich möchte in dieser Ausgabe da-
her ganz bewusst unsere Vereine 
und Körperschaften in den Fokus 
der Aufmerksamkeit rücken, die mit 
ihren Aufgaben bzw. Aktivitäten das 
Leben in der Gemeinde bereichern 
und für unser Gemeinwohl sorgen. 

Ich bedanke mich bei all jenen Bür-
ger:innen, die bereit sind, sich in 
Schwertberg ehrenamtlich zu enga-
gieren und ihre wertvolle Freizeit zur 
Unterstützung der Mitbürger:innen, 
für ein reichhaltiges Kulturangebot 
oder zur Betreuung der Jugend im 
Sport widmen. Dabei werden häufig 
wertvolle Aufgaben für die Öffent-
lichkeit übernommen, ohne die unse-
re Gesellschaft nicht funktionieren 
würde wie zB. das Feuerwehrwesen, 
Erste Hilfe, Essen auf Räder, Kran-
kentransporte, Senioren-Taxi, ehren-
amtliche Arbeit im Seniorium, bei 
der Volkshilfe, der Pfarre bis hin zur 
kulturellen Arbeit unserer Chöre, des 
Musikvereins oder Aiserbühne sowie 
der Nachwuchsarbeit im Sport usw. –  
es ist unmöglich, hier alle aufzuzäh-
len. Dieses reichhaltige Vereinsleben 
macht Schwertberg aus und darauf 
bin ich als Bürgermeister wirklich 
stolz und dankbar. 

Rückkehr zur Normalität

Schön langsam kehrt wieder Nor-
malität in unseren Alltag ein. Coro-
na ist zwar noch präsent, tritt aber 
Gott sei Dank mehr und mehr in den 
Hintergrund. Die Infektionszahlen 
bleiben seit längerer Zeit überschau-
bar. Ende Juni laufen auch alle ge-
setzlichen Corona-Maßnahmen aus. 
Unsere Berufswelt sowie das Leben 
in der Gemeinde und in den Vereinen 
wurde wieder planbar. Diese positi-
ve Entwicklung spiegelt sich auch in 
der Vielzahl an Veranstaltungen  – es 
gibt wieder so viele Events wie vor 
der Pandemie. Der Fasching war der 
beste Beweis, dass wir noch ausge-
lassen feiern können und die Gesel-
ligkeit nicht verlernt haben.
Egal ob Weihnachtsmarkt, Weih-
nachtsfeiern, Bälle, Faschingssitzun-
gen der Damischen Ritterrunde oder 
die große Funparade  –  all diese Ver-
anstaltungen waren gut besucht. Die 
Menschen freuen sich, wieder unbe-
schwert zusammentreffen und ge-
meinsam feiern zu können.

Jahr Verhandlungen mit den betrof-
fenen Grundeigentümern zur Umset-
zung der Renaturierung des Poneg-
genbaches statt. Für die geplanten 
Retentionsmaßnahmen auf der 
Broat´n werden mit Hilfe der Land-
wirtschaftskammer Servitutsverträ-
ge, Angebote für Entschädigungszah-
lungen und mögliche Grundankäufe 
ausgearbeitet. Bis spätestens Mai 
soll hier, wie beim Poneggenbach, 
das Einvernehmen mit allen Grund-
besitzern gefunden werden. 

Unser Gesundheitszentrum 

Wir stehen kurz vor der Einreichung 
der Baupläne. Wie das Projekt ausse-
hen wird (Grundriss samt Tiefgara-
ge, Gebäudeausmaße, Nutzungsauf-
teilung) steht schon lange fest – im 
Inneren werden jedoch noch Raum-
wünsche geprüft und Zwischenwän-
de verschoben.  In den nächsten Wo-
chen wollen wir die Verträge mit der 
Gesundheitskasse bezüglich tatsäch-
licher Größe des Primärversorgungs-
zentrums (PVZ) fixieren - denn die 
ÖGK trägt auch die Miete des künfti-
gen PVZ – und so wird noch um jeden 
Quadratmeter „gefeilscht“. Ich versu-
che als Bürgermeister eine möglichst 
großzügige Lösung durchzusetzen, 
da Schwertberg sicherlich noch wei-
ter wachsen und nach 2030 sich bei 
rund 6.000 Einwohner:innen einpen-
deln wird. Geprüft werden aber auch 
noch Wünsche der Straßenmeiste-
rei oder neuer potentieller Mieter. 
Sobald diese Fragen geklärt sind, ist 
auch eine Anrainer-Versammlung 
geplant.

Fleißig gearbeitet wird auch an der 
Überarbeitung des Flächenwid-
mungsplanes. Am 3. März werden bei 
einem Workshop alle Ergebnisse der 
bisherigen Analysen evaluiert und 
die Ziele der Raumordnungsplanung 
unserer Gemeinde festgelegt.
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Rückblick

Gute Finanzen lassen Projekte zu

2. Schwertberger Neujahrsempfang
Am 16. Jänner kamen 150 Bür-
ger:innen ins Volksheim, um sich 
in geselliger Runde über die wich-
tigsten Vorhaben der Gemeinde 
im heurigen Jahr zu informieren. 
Über 100 Personen verfolgten den 
Neujahrsempfang dabei sogar live 
im Internet von zu Hause aus.

Nach einem Sektempfang stellten 
der Bürgermeister, die Amtsleiterin 
und die Obleute der Ausschüsse die 
geplanten Projekte für das Jahr 2023 
vor. 

Der Musikverein sorgte für den festlichen Rahmen. 

Das Bühnentechnik-Team der Aiserbühne hinter 
den Kulissen. 

Besten Dank nochmals an die FF 
Schwertberg für die Verpflegung, 
den Musikverein, für die tolle mu-
sikalische Untermalung und natür-
lich an das Bühnentechnik Team 
der Aiserbühne, die eine Online-
Liveübertragung möglich gemacht 
haben! 

Den Auftakt machte Dr. Hubert Mai-
er (GRÜNE), der als Obmann des Prü-
fungsausschusses mit seinem Team 
alle Arbeiten der Gemeinde kontrol-
liert. 

Die neue Finanz-Chefin Gudrun Cos-
ta (ÖVP) betonte, dass Schwertberg 
2023 seinen 16,6 Mio. Euro Haus-
halt nicht nur ausgleichen, sondern 
trotz vieler Bauvorhaben sogar über 
300.000 Euro Schulden abbauen 
kann. Die Gemeinde hat sich auch 
selbst einen finanziellen Spielraum 
erarbeitet, weil durch den konse-
quenten Schuldenabbau seit 2015 die 
Belastungen für Kreditrückzahlun-
gen um weitere rund 300.000 Euro 
im Jahr gesunken sind. Rund 600.000 
Euro stellt die Bundesregierung allein 
unserer Gemeinde als Sondermittel 
gegen die Teuerung zur Verfügung. 

Diese erfreuliche finanzielle Basis 
wissen alle Ausschüsse für ihre Ar-
beit zu nutzen. 

Leopold Pichlbauer (SPÖ) hob als So-
zialausschussobmann die Investitio-
nen im Sozialbereich hervor. Über 2 
Mio. Euro fließen pro Jahr allein in den 
laufenden Betrieb der Krabbelstube, 
Kindergärten, Schule, Hort, NABE, 
JUZ, EKIZ etc. – sehr erfreulich sind 
auch die Gemeinde-Angebote Senio-
ren- und Jugendtaxi, Schnupperti-
cket für Öffis. sowie Förderungen für 
Familien und Bedürftige.

Die wichtigsten Projekte für 2023 

Kulturausschussobfrau Elisabeth 
Medel (ÖVP) wies auf den ge-
planten Generationenpark auf der 
Pfarrwiese hin. Im Rahmen eines 
Leaderprojektes soll auch das Som-
merhaus saniert und als Doku-Zen-
trum öffentlich zugänglich werden. 
Umweltausschuss-Obmann Andreas 
Karlinger (ÖVP) betonte, dass heuer 
begonnen werde, die restlichen 250 
Straßenlaternen auf LED umzurüs-
ten. Ziel ist weiters, bis Ende 2023 
den Flächenwidmungsplan fertig zu 
überarbeiten und die Renaturierung 
des Poneggenbaches zur Baureife 
zu bringen und die Energiegemein-
schaften rasch voranzutreiben (siehe 
dazu Bericht Seite …).
Für Bauausschuss-Obmann VBgm 
Karl Petermandl steht heuer der Aus-
bau des Hangwasserschutzes im Fo-
kus. So soll oberhalb der Ludwig Wahl 
Straße ein 1.500m³ großes Rückhal-
tebecken errichtet werden, das groß-
teils über den Schulkanal ausgeleitet 
wird, der abschnittsweise saniert und 
teils verlegt werden muss. Die Reten-
tionsmaßnahmen „Auf der Broat´n“ 
werden im Norden bis zur Kalvarien-
berg- und Maria Langthaler Straße 
und im Osten bzw. Süden mit weite-
ren Rückhaltebecken erweitert. Auch 
in Winden wird das dritte Baulos zur 
Oberflächenentwässerung gestartet. 
Weiters laufen die Vorbereitungen 
für den Umbau des Zeughauses der 
FF-Schwertberg sowie für den Bau 
des Geh- und Radweges nach Win-
den auf Hochtouren. 

Bürgermeister Max Oberleitner er-
läuterte das Projekt Gesundheitszen-
trum (GHZ), wo es einige Hürden zu 
beseitigen gab. So ergab die Kamera-
befahrung des alten Gießbachkanals, 
der unter einstigen Bauhof verläuft, 
dass dieser eingestürzt ist. Außerdem 
wurden die Grundgrenzen des alten 
Bauhofes überbaut. Der Gemeinderat 
musste heuer 89m² Grund ankaufen. 
Vor Sommer soll jedenfalls mit Bau 
begonnen werden, dies gilt auch für 
den Umbau des Grafenspitals als In-
ternat für minderjährige Kinder aus 
schwierigen Familienverhältnissen.
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Aus dem Gemeinderat

150 – 250 Euro Zuschuss für Schwertberger 
Bedürftige 

Am 9. Februar 2023 konnte in der 
Gemeinderatssitzung ein sozialer 
Schulterschluss aller vier Partei-
en erzielt werden. “Und darauf 
kann man wirklich stolz sein!“ so 
der Bürgermeister. Für Bedürftige 
Schwertberger:innen gibt es ab 1. 
April einen einmaligen Zuschuss 
der Gemeinde.

Das vergangene Jahr war auch für 
unsere Marktgemeinde ein schwie-
riges Jahr. Finanziell konnte aber so 
gut gewirtschaftet werden, dass wir 
unserer Bevölkerung etwas zurück-
geben möchten, zwar jenen, die es 
jetzt gerade besonders schwer haben. 
Das funktioniert in Schwertberg par-
teiübergreifend und unbürokratisch! 

So waren sich alle vier Fraktionen der 
Gemeinde sofort einig und stimmten 
im Budget 2023 einem Sozialtopf in 
Höhe von EUR 80.000 zu, um die der-
zeit sehr hohen Lebenshaltungskos-
ten (Strom- und Heizkosten) etwas 
abzufangen. 

Anspruch haben alle Schwertber-
ger:innen, welche seit 1. Jänner 2020 
durchgehend ihren Hauptwohnsitz 
in Schwertberg haben. Bezieher:in-
nen eines bewilligten Heizkostenzu-
schusses für die Jahre 2022/23 wird 
die Förderung automatisch und un-
bürokratisch überwiesen. Alle ande-
ren haben die Möglichkeit, ab 1. April  
2023 am Gemeindeamt anzusuchen. 
Dem Antragsformular der Marktge-
meinde Schwertberg ist ein Einkom-
menssteuerbescheid aus dem Jahr 
2022 beizulegen. Zur Berechnung 
der Förderhöhe ist die Kennziffer 245 
heranzuziehen. Die Mitarbeiterinnen 
unserer Bürgerservicestelle helfen 
gerne bei der Beantragung und in-
formieren über die benötigten Un-
terlagen. Die Entscheidung über die 
Zuerkennung der beantragten Unter-
stützung obliegt dann dem Gemein-
devorstand. Dies gilt insbesonders 
für die Beurteilung von Sonderfällen.

Einstimmiger Schulterschluss aller Parteien im Gemeinderat für gemeindeeigene Förderung

Einkommensobergrenze für Schwertberger Energieförderung

1-Pers.-Haushalt: € 1.350,- je Monat;  € 16.200 im Jahr
2-Pers.-Haushalte/Familien: bis € 1.800,- je Monat, € 21.600
Es gilt die Steuerbemessungsgrundlage KZ 245 des Einkommensteuer-
bescheides vom Finanzamt; Bruttoeinkommen minus SV-Beiträge, Fami-
lienbonus, Kirchenbeitrag, Werbungskosten, außergewöhnliche Belastun-
gen od. Steuerbegünstigungen etc. 

Höhe der Unterstützung: 

1-Pers.-Haushalt: € 150 einmalig, 2-Pers.-Haushalte: € 200 einmalig,
Familien: € 250 einmalig

Bildquelle: Mgde. Schwertberg
Am Foto – von links: Erich Hofstetter (FPÖ), Sarah Loch (GRÜNE), BGM Oberleitner (ÖVP), Andreas Karlinger 

(ÖVP), Leopold Pichlbauer (SPÖ)

SchwertbergerInnen helfen SchwertbergerInnen

Neben dem Teuerungszuschuss 
der Gemeinde gibt es für besonde-
re soziale Härtefälle (bei schwerer 
Krankheit, Überflutung, Bränden 
etc.) noch zusätzliche finanzielle 
Unterstützung seitens der Gemein-
de für unsere Landsleute. Diese Hil-
fe ist nicht mit Spendenaktionen 
für die Ukrainer:innen zu verwech-

seln. Wir danken, dass auch immer 
wieder Privatpersonen und Firmen 
unseren Hilfsfonds aufstocken. Für 
Spenden im Ort sind wir als Ge-
meinde sehr dankbar. 
Spendenkonto „Schwertberger
helfen Schwertberger“
Bankverbindung: AT13 3461 3000
0010 3572
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Das Gemeindeamt informiert

Wohnschirm wurde verlängert 
und erweitert

Diese Hilfe wurde um weitere 60 
Millionen Euro aufgestockt und 
eine Verlängerung des Programms 
bis Ende 2026 beschlossen. Künf-
tig können über den Wohnschirm 
nicht nur Menschen mit Mietrück-
ständen unterstützt, sondern auch 
Unterstützungsleistungen zur 
Energiesicherung gewährt werden.

Weitere Informationen unter: 
www.wohnschirm.at.

Neu: Erweiterte Stromkostenbremse für große Haushalte

Die Bundesregierung beschloss, 
die gestiegenen Strompreise abzu-
federn und einen Grundverbrauch 
von 2.900 kWh pro Haushalt mit 
10 ct/kWh zu deckeln und automa-
tisch von der Stromrechnung abzu-
ziehen. Die seit Dezember geltende 
Stromkostenbremse entlastet ei-
nen Haushalt um durchschnittlich 
rund 500 Euro pro Jahr. 

Der jüngste Beschluss im National-
rat sorgt nun dafür, dass auch die 
Haushaltsgröße bei der Stromkos-
tenbremse einberechnet wird: Wo 
mehr Personen leben, wird mehr 
Strom verbraucht. Das wird ab nun 

mit mit einem neuen Top-up zum 
Stromkostenzuschuss berücksich-
tigt – und zwar überall dort, wo es 
möglich ist automatisch und ohne 
jeden Aufwand. Haushalte mit 
mehr als drei Personen erhalten 
105 Euro pro zusätzlicher Person 
als Stromkostenergänzungszu-
schuss. 

Auch wenn der Staat nicht jede 
Krise zu 100 Prozent kompensie-
ren und alle gestiegenen Preise 1:1 
ausgleichen kann, ist es wichtig zu 
helfen.  

Neue Teuerungshilfen von Bund und Land OÖ.

Mit dem neuen oö. Wohn- und 
Energiekostenbonus werden jene 
unterstützt, die von der Teuerung 
am meisten betroffen sind.

Insbesondere Familien mit Kindern 
und Alleinerziehende bzw. Alleinver-
diener profitieren vom oö. Wohn- und 
Energiekostenbonus. Künftig sind  
statt 25.000 über 290.000 Haushalte 
(ca. 45% der Haushalte) anspruchs-
berechtigt, womit auch Menschen 
bis in die breite Mittelschicht Unter-
stützung für diese Heizperiode bean-
tragen können. In Kombination mit 
dem Oö. Heizkostenzuschuss und 
dem Energiekostenzuschuss hilft 
Oberösterreich seinen Landsleuten 
damit sozial gestaffelt mit bis zu 800 
Euro je Haushalt.
Die Anträge für den oö. Wohn- und 
Energiekostenbonus können ab 3. 
April 2023 zentral online auf der 
Website des Landes Oberösterreich 
gestellt werden. Die Bürgerservice-
stellen der Gemeindeämter und 
Magistrate leisten bei Bedarf ent-
sprechende Unterstützung bei der 
Dateneingabe.
Wir stehen den Landsleuten in Zei-
ten steigender Preise bei, denn auf 
Oberösterreich ist Verlass. Der oö. 
Wohn- und Energiekostenbonus hilft 
über 45% der oö. Haushalte, denn die 
steigenden Preise betreffen mittler-
weile eine immer größere Anzahl an 
Menschen in unserem Land.

Neben gemeindeeigenen Förderungen gibt es vom Land den Wohn- & Energiekostenbonus NEU

Netto-
Monateink.

Oö. Energie- 
kosten- zu-
schuss (Nov 
2022)

Oö. Heiz-
kosten-zu-
schuss (Jän 
– 28. Apr 
2023)

Oö. Wohn- 
und Ener-
giekosten-
bonus (ab 
April 2023)

Summe 
Heizperiode 
2022/23

bis ca. 985,- 
€

200 € 200 € 200 € 600 €

ca. 985,- € 
bis 1.200,- €

X 200 € 200 € 400 €

ca. 1.200,- € 
bis 1.500,- €

X X 200 € 200 €

Ein-Personen-Haushalt

Netto-
Haus-
halt-
seink./
Monat

OÖ. 
Energie-
kosten-
zuschuss 
(Nov 
2022)

OÖ. Heiz-
kosten-
zuschuss 
(Jän-28. 
April 
2023)

OÖ Wohn- und Ener-
giekostenbonus ab 
April 2023)

Summe 
Heiz-
periode 
2022/23Basis Kinderzu-

schlag

bis ca. 
1.550,- €

200 € 200 € 200 € 200 € 800 €

ca. 1.550,- 
€ bis 
1.800,- €

X 200 € 200 € 200 € 600 €

ca. 1.800,- 
€ bis 
2.800,- €

X X 200 € 200 € 400 €

Mehr-Personen-Haushalt (inkl. 2 Kindern)

Überblick der neuen Teuerungs-Förderungen des Landes OÖ



Seite 6 | Ausgabe 1

Aktuelles Baugeschehen

Der Hochbehälter Lina steht kurz 
vor der Fertigstellung. Die Arbeiten 
am Gebäude und an beiden Niro-Be-
hältern sind bereits abgeschlossen. 
Zur Zeit wird noch an der Elektroin-
stallation und der Steuerungstechnik 
gearbeitet. Die Gemeinde wird au-
ßerdem auf der Nordseite der Anlage 
ein kleines Außenlager des Bauhofes 
errichten, v.a. zur Streusplittlagerung 
unseres Winterdienstes.

Die neuen Hochbehälter sollen bis 
Ostern 2023 in Betrieb genommen 
werden, 300.000 Liter Trinkwasser 
speichern und die Wasserversorgung 
in den höher gelegenen Ortsteilen 
von Schwertberg deutlich verbes-
sern. 

Die Errichtungskosten des Hochbe-
hälters sind leider um über 100.000 
Euro gestiegen, was vor allem auf den 

Die Schwertberger Wasserversorgung

Wie in der letzten Ausgabe der Ge-
meindezeitung berichtet, sind im 
2016 errichteten Hochbehälter 1 
auf der Aiser Baumängel aufgetre-
ten, die von der einstigen Baufirma 
STRABAG auf eigene Kosten saniert 
werden müssen. Die Gemeinde hat 
die Firma OFI als beeidete Sachver-
ständige engagiert und sich mit der 
STRABAG außergerichtlich geeinigt. 
Die STRABAG zeigte sich bislang 

sehr kooperativ und akzeptierte alle 
in unserem Gutachten aufgezeigten 
Sanierungsvorschläge.

Da Das Hauptproblem: Die Eisenbe-
wehrung des Hochbehälters wurde 
an vielen Stellen zu wenig dick vom 
Beton überdeckt. Durch die Korro-
sion wurden über die Jahre feinste 
Eisenpartikel ausgeschwemmt, die 
sich wie Rost auf den Wänden der 
Wasserkammer ablagerten. Die gro-
be Porigkeit der Betonoberfläche und 
die Unebenheiten der Sichtbeton-
schalungswände haben diesen Pro-
zess begünstigt. Die Trinkwassergüte 
war dadurch bislang jedoch nicht be-
einträchtigt.  
Daher muss die STRABAG nun auf 
allen Betonwänden einen minera-
lischen Schutzbelag auftragen, der 
auch die Oberfläche glättet. Das ist 
sehr aufwändig, denn der Hoch-
behälter musste aus hygienischen 
Gründen mit Planen im Inneren ab-
gedeckt und alle Leitungen samt der 
Steuerungstechnik abgebaut wer-
den, um den Schutzbelag anbringen 
zu können. Seit Dezember wird mit 
Hochdruck gearbeitet. Die Großbau-

Hochbehälter Lina

Sanierung Hochbehälter Aiser

stelle ist von außen kaum sichtbar. 
Ende Februar wurde bereits die Sa-
nierung der ersten Wasserkammer 
erfolgreich abgeschlossen und wie-
der mit 600.000 Liter Trinkwasser 
befüllt. Die Sanierung der zweiten 
Kammer soll bis Ostern fertig sein.
Die ersten Wasserproben der bereits 
sanierten Kammer sind sehr positiv 
ausgefallen und haben keinerlei Ver-
unreinigungen aufgewiesen. 
Der Behälter ist seit Ende Februar 
wieder in Gebrauch. 

Das Ergebnis der Sanierung kann sich sehen lassen. 
Die Betonwände wurden mit einer glatten Schutz-

schicht überzogen.

Bgm. Max Oberleitner zeigt die Baumängel im HB 
1 auf: Die mangelnde Überdeckung der Eisenbe-

wehrung und die schlechte Betongüte führten zur 
Verfärbung der Wände.

felsigen Untergrund zurückzuführen 
ist. Dadurch waren viele Sprengun-
gen und eine aufwendige Spülboh-
rung für die Wasserleitungen erfor-
derlich. Die Bauphase fiel im Vorjahr 
leider auch in die generelle Teue-
rungswelle, von der der Baubereich 
im Frühjahr besonders betroffen 
war. Gott sei Dank erfolgte die Auf-
tragsvergabe bereits im Jänner 2022, 
sodass ein Großteil des benötigten 
Baumaterials noch vor dem großen 
Preisanstieg bestellt werden konnte. 
Wie hoch die genauen Mehrkosten 
wirklich sind, werden wir erst in Kür-
ze bei der Endabrechnung sehen. Für 
die Finanzierung des 1,5 Mio. Euro 
teuren Projektes war ursprünglich 
ein Kredit von 300.000 Euro geplant. 
Um keinen finanziellen Spielraum zu 
verlieren, wurde im letzten Gemein-
derat der vorgesehene Kreditrahmen 

Der Hochbehälter in Lina auf der Zielgeraden. 

auf 400.000 Euro erhöht.
Die Raiffeisenbank Aist bot dabei die 
günstigsten Konditionen.
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Alles rund ums Wasser

Leider kommt es immer wieder 
vor, dass unentdeckte Lecks in 
Wasserleitungen oder laufende 
WC-Spülungen enorme Wasser-
rechnungen verursachen. 

Auch bei der letzten Vorschrei-
bung hatten wir leider wieder 
einen Fall bei einer Schwertber-
ger Familie, wo eine laufende 
WC-Spülung eine Nachzahlung 
in Höhe von EUR 12.700.- verur-
sachte. 

Damit keine bösen Überraschun-
gen auf Sie warten, raten wir, im 
Laufe des Jahres in regelmäßigen 
Abständen die Wasseruhren auf 
Abweichungen zum normalen 
Verbrauch zu überprüfen. 

Von wo kommt unser Wasser her?

Schwertberger Wasserwer-
te finden Sie auf unserer 
Homepage

Die Gemeinde Schwertberg be-
zieht das Wasser vom Fernwas-
serverband Mühlviertel. 2022 ha-
ben wir über 314.000 m³ Wasser 
angekauft. Somit werden allein 
in Schwertberg jährlich über 300 
Mio. Liter Wasser verbraucht.
 
Der Verband versorgt insgesamt 44 
Mitgliedsgemeinden mit rund 70.000 
Einwohnern. Das Versorgungsge-
biet des Wasserverbandes erstreckt 
sich zwischen dem Böhmerwald im 
Nordwesten und dem Machland im 
Südosten und berührt alle vier Be-
zirke des Mühlviertels. Wegen der 
großen Längserstreckung des Ver-
sorgungsbereiches ist das Verbands-
gebiet in drei Betriebsabschnitte 
unterteilt, die jeweils von einem vor 
Ort tätigen Betriebsleiter betreut, ge-
wartet und überwacht werden. Die 
Betriebsstellen für diese Abschnitte 
sind in Aigen/Schlägl, Hellmonsödt 
und Pregarten untergebracht. In 
Hellmonsödt ist auch der Verbands-
sitz mit der zugehörigen Verwaltung 
eingerichtet. 

Unser Wasser kommt aus unter-
schiedlichen grundwasserführen-
den Regionen des Mühlviertel. Das 
größte Brunnenfeld liegt in Zirking, 
wo das Quellwasser unter der Donau 
sogar aus Gebirgsflüssen der Alpen 
gespeist wird. Weitere Brunnenan-
lagen sind in Schörgendorf, im Gall-
neukirchner Becken, oder in Rodl 
nördlich dem Eferdinger Becken, 
sowie im Böhmerwald. Das Versor-
gungsnetz umfasst 190 Kilometer 
Rohrleitungen, sowie über 20.000m³ 
Speicheranlagen. Mit Hilfe von 12 
Pumpwerken kann das Wasser ganz 
zielgerichtet in die einzelnen Ge-
meinden je nach Verbrauch und Be-
darf verteilt werden. 
Das Wasser zeichnet sich durch hohe 
Wassergüte aus, es wird laufend für 
alle Mitgliedsgemeinden kontrolliert.

Jede Gemeinde ist innerhalb des 
Gemeindegebietes selbst für die 
Wasserversorgung verantwortlich. 
Schwertberg hat in den letzten Jah-
ren viel Geld in neue Wasserleitun-
gen, Drucksteigerungsanlagen und in 
die Sanierung bzw. Errichtung neuer 
Hochbehälter investiert.

Poolbefüllung melden

PoolbesitzerInnen  können es meist 
nach den ersten warmen Tagen gar 
nicht erwarten, ihren Pool auszu-
wintern und für die Saison zu befül-
len. Aber, obwohl das Fassungsver-
mögen unserer Trinkwasserspeicher 
in Schwertberg mittlerweile ver-
dreifacht wurde, bitten wir darum, 
Ihre Poolbefüllung bekannt zu ge-
ben. Ohne Rücksprache mit unse-
rem Wasserbauhof kann es nämlich 
trotzdem zu Wasserknappheit kom-
men.

Aufgrund dessen melden Sie Ihre 
Poolbefüllung bitte bei unserem 
Wassermeister Johann Mühl-
bachler unter 0676/84 50 66 225. 

Denn, auch wenn sich die Wasser-
knappheit vielleicht nicht direkt auf 
Ihren Haushalt auswirkt, die Nach-
barn zwei Straßen weiter werden es 
Ihnen danken!

TIPP: Kontrollieren Sie 
regelmäßig Ihre Wasser-
uhr!

In der Marktgemeinde Schwertberg 
haben wir zum Glück eine sehr gute 
Trinkwasserqualität. Die Wasserwer-
te werden laufend kontrolliert und 
die Befunde auf unserer Homepage 
unter www.schwertberg.at veröf-
fentlicht. Den vollständigen Bericht 
finden Sie immer auf der digitalen 
Amtstafel unter „Wasserversorgung 
des WV FWV Mühlviertel“.

Wichtige Werte im Überblick:
•	 PH Wert: 7,17
•	 Gesamthärte: 16,7 °dH
•	 Keine Färbung - farblos und klar
•	 Calcium: 84,7 mg/l
•	 Magnesium: 21,5 mg/l
•	 Chlorid: 29,3 mg/l
•	 Sulfat: 29,2
•	 Eisen: <0,03 mg/l

SCHON GEWUSST?!

•	 1.000 Liter Wasser kosten 
samt Kanal- und Verwaltungs-
gebühren rund 8 Euro. 

•	 Die Gemeinde darf mit Wasser 
und Kanal keine Gewinne ma-
chen, muss mit den Gebühren 
jedoch auch die Instandhal-
tung der Kanäle und Leitun-
gen, sowie Bau der Hochbe-
hälter finanzieren.

•	 Schwertbergs Wasserleitun-
gen und Kanäle haben eine 
Gesamtlänge von 75km bzw. 
55 km.
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Wir sind auch heuer wieder da-
bei - macht auch ihr wieder mit!

Letztes Jahr war die alljährliche 
Flurreinigung ein voller Erfolg! Ins-
gesamt befreiten 65 freiwillige Hel-
ferInnen Schwertberg von Müll und 
verbrachten gemeinsam einen akti-
ven Vormittag. Ganze 28 Säcke voll 
mit Müll konnten dabei gesammelt
werden.

HUI statt PFUI - Flurreinigung am 25. März

Selbstverständlich ist Schwertberg 
auch 2023 wieder bei der Flurreini-
gungsaktion dabei. Wir laden jeden 
und jede ein, auch dieses Jahr für die 
Umwelt unterwegs zu sein. 

Am 25. März 2023 wird wieder  
gemeinsam gesammelt.
 

ACHTUNG! NEUER TREFFPUNKT
Da das Areal des alten Bauhofs nicht 
mehr als Treffpunkt dienen kann, 
wird heuer um 08:00 Uhr vom 
Marktplatz aus gestartet. 

Müllsäcke und Handschuhe bekom-
men Sie von der Gemeinde. Auf ent-
sprechende Ausrüstung und Klei-
dung jedoch bitte nicht vergessen!

Die genaue Umsetzung wird derzeit
noch geplant. Als kleines Danke-
schön für´s Mitmachen wird von 
der Gemeinde für Stärkung gesorgt. 

Kommende Ausgaben der 
Gemeindezeitung 2023

2. Gemeindezeitung: 
Redaktionsschluss: 7. April 
In den Haushalten: KW18/19

3. Gemeindezeitung: 
Redaktionsschluss: 7. Juni
In den Haushalten: KW27

Gemeinderatssitzungen 

Donnerstag, 30. März und Don-
nerstag, 11. Mai 2023 jeweils 19:00 
Uhr im Sitzungssaal des Gemein-
deamtes

Kommende 
Gemeinde-
termine

Gemeindevorstandssitzung - 
nicht öffentlich

Montag, 6. März und Montag 17. 
April 2023 um 18:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Gemeindeamtes

Seit Jahresbeginn wurden die Ab-
holtermine der Restmülltonnen von 
einem 2 Tagesintervall auf 3 Tages-
intervalle vom BAV Perg umgestellt. 
Auch die Abholtage selbst haben sich 
geändert. So werden die Tonnen nun 
immer zwischen Mittwoch und 
Freitag abgeholt. Bitte beachten Sie, 
dass Ihre Tonne, je nach Witterung, 
Fahrer etc. an jedem der drei genann-
ten Tage abgeholt werden kann. Des-
halb ist es wichtig, dass ALLE Ton-
nen bereits am Dienstagabend zur 
Abholung rausgestellt werden. Nur 
so kann sichergestellt werden, dass 
Ihre Tonne entleert wird. 

Ob dieses Intervall auch in den kom-
menden Jahren so von der Energie 
AG beibehalten wird, kann aus der-
zeitigem Standpunkt noch nicht mit 
Sicherheit beantwortet werden. Für 
das akuelle Kalenderjahr wird sich je-
doch nichts mehr ändern.

Informationen zum Restmüll

Alle TeilnehmerInnen, die mit dem 
Fahrrad kommen bekommen einen 
Gratis-Fahrrad-Check von der Fir-
ma Sport Mayr.

Heuer gibt es auch wieder für diver-
se Kleingruppen die Möglichkeit, 
unabhängig vom Gemeindetermin 
Teil der „HUI statt PFUI!“-Kampa-
gne zu sein.
Ihr könnt euch eigenständig mit eu-
rem Kindergarten, Schule, Verein,
Unternehmen oder auch privaten 
Kleingruppen anmelden!

Alle näheren Informationen, das 
Anmelde- sowie das Feedbackfor-
mular sind auf www.huistattpfui.at 
zu finden.Die fleißigen HelferInnen vom Vorjahr

Wer mitmacht bekommt eine kleine Stärkung und einen Gratis-Fahrrad-Check

Änderung beim Abholungs-
intervall der Energie AG

Restmülltonnen sind nicht 
für Bauschutt gedacht!

Restmülltonnen beladen mit Bauschutt werden nicht 
entleert!

Sollten Sie Bauschutt, Erdreich oder 
Steine zu ensorgen haben, können 
Sie das beim ASZ zu den Öffnungs-
zeiten machen. Die Restmülltonne ist 
für solche Materialien nicht gedacht. 
Werden Restmülltonnen vollbeladen 
mit Bauschutt oder ähnlichem zur 
Abholung rausgestellt, werden diese 
von der Energie AG nicht entleert. 

Für größere Mengen Bauschutt bietet 
die Energie AG Miet-Container an. 
Weitere Infos unter: www.energieag.
at/Privat/Entsorgung/Container-
Angebote
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Unnötiger Lärm ist zu  
vermeiden
Wer kennt es nicht, man sitzt gemüt-
lich nach dem Mittagessen im Liege-
stuhl, genießt die Ruhe, hört die Vö-
gelchen zwitschern und dann startet 
nebenan der Rasenmäher... Beim Ra-
senmähen hat man sich prinzipiell 
an die gesetzlichen Ruhezeiten zu 
halten. Absolute Nachtruhe herrscht 
von Montag bis Sonntag von 22:00 
bis 06:00 Uhr sowie ganztägig an 
Sonn- und Feiertagen. 
Über diese gesetzlichen Vorgaben 
hinaus, bitten wir unsere Gemeinde-
bürgerInnen, aufeinander Rücksicht 
zu nehmen und vielleicht einmal 
mehr darüber nachzudenken, ob das 
Rasenmähen in den frühen Morgen-
stunden oder am Samstag Nachmit-
tag notwendig ist. 

Dieselbe Zeitenregelung für das Ra-
senmähen usw. gilt übrigens auch für 
Gartenpartys und Feiern! 

Gerade jetzt, wo die Tage wieder 
länger und die Nächte wieder mil-
der werden, lässt man gerne den Tag 
bei einem gemütlichen Gläschen 
mit Freunden im Garten, am Balkon 
oder auf der Terasse ausklingen. Je-
doch gelten auch hier die gesetzlich 
vorgegebenen Ruhezeiten. Sollte 
ein besonderer Anlass bevorstehen, 
empfiehlt es sich, die Nachbarn im 
Vorhinein zu informieren und sie 
vielleicht auf ein Gläschen einzula-
den! Dann wird erfahrungsgemäß die 
Geburtstagsfeier, die vielleicht etwas 
länger geworden ist, ebenfalls kein 
Problem darstellen.

Wohlfühlen in Schwertberg
Bitte beachten Sie folgende Regeln, die das Zusammenleben im Ort erleichtern sollen!

Zurückschneiden der Gartenbepflanzung

Im Frühling werden die meisten 
Pflanzen zurückgeschnitten. Trotz-
dem kommt es immer wieder vor, 
dass die Thujenhecke oder der Ap-
felbaum sich langsam auch in Nach-
bars Garten erstreckt.

In Österreich gilt dazu die Regelung, 
dass Äste, welche über die Grund-
stücksgrenze ragen, so schonend 
und fachgemäß wie möglich, abge-
schnitten werden. Das Betreten und 
Zurechtstutzen auf fremdem Grund 

ist ohne Zustimmung der Eigentü-
mer nicht erlaubt!

Lassen Sie Ihren Müll nicht einfach leichtsinnig zurück!

Leider kommt es immer wieder vor, 
dass Bürgerinnen und Bürger nach 
dem Motto „Nach mir die Sintflut“ 
handeln, wenn es um die Beseiti-
gung Ihres Mülls geht. Bitte lassen 
Sie Ihre Abfälle nicht unachtsam an 
öffentlichen Orten liegen, sondern 
entsorgen Sie diese fachgerecht 
und werfen Sie Ihren Müll in die 
dafür vorgesehen Abfallbehälter. Es 
liegt an uns allen, dass Schwertberg 
sauber ist und auch bleibt. An die-
ser Stelle möchten wir auch gerne 
auf unsere Flurreinigungsaktion am 
25. März hinweisen (siehe S. 8). Wir 
freuen uns auf jede unterstützende 
Hand, die dabei hilft, Schwertberg 
sauber zu halten!

Appell an die Hundebesitzer 
und Hundebesitzerinnen

Wir alle lieben unsere vierbeinigen 
Gefährten. Unschön ist allerdings, 
wenn ihre Hinterlassenschaften 
nicht beseitigt werden. Deshalb er-
sucht die Marktgemeinde Schwert-
berg eindringlich öffenliches Gut 
wie Straßen, Gehsteige, Spielplätze 
und Wiesen nicht als Hundeklo zu 
benutzen bzw. die Hinterlassen-
schaften  mit einem Hundekotbeu-
tel unverzüglich zu entsorgen. Die 
Hundekotbeutel stellt die Gemein-
de den HundebesitzerInnen kos-
tenlos zur Verfügung.

Nehmen wir bei Gartenpartys auf unsere Nachbarn 
Rücksicht.

Auch das rechtzeitige Zurückschneiden der eigenen 
Hecken und Bäumen am Nachbargrund  sorgt für 

ein gutes Zusammenleben.

Nichtbeachtung dieser „Regel-des-
Zusammenlebens“ kann durchaus 
teuer werden! Denn wer mehrfach 
diese Verwaltungsübertretung be-
geht, kann mit einer Geldstrafe 
belangt werden. Wir gehen allen 
gemeldeten Vorfällen nach und 
bringen schwere Delikte zur An-
zeige.

Zeigen Sie Zivilcourage!

Wenn Sie Personen beobachten, 
die Ihren Müll oder die Hinterlas-
senschaften ihres Hundes nicht 
entsorgen, sprechen Sie diese Per-
sonen darauf an. Ein freundliches 
Wort an der richtigen Stelle kann 
so manchem Groll vorab verhin-
dern. 

Beugen wir gemeinsam dem Ärgernis Hundekot 
entgegen!
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Derzeit werden drei neue Wohn-
häuser mit insgesamt 38 geför-
derten Mietwohnungen und einer 
Tiefgarage errichtet. 

Die Ausstattung der Wohnanlage 
und auch der Wohneinheiten ist 
barrierefrei. 

Derzeit sind noch 2-Zimmer-
Wohnungen frei, die im 2. Quartal 
bezugsfertig sein werden.

Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bei:
NEUE HEIMAT Oberösterreich, 
Beate Koll, Tel.: 0732 653301-702, 
b.koll@neue-heimat-ooe.at

Weitere Infos unter: https://
www.neue-heimat-ooe.at/immo-
bilien/in-bau/schwertberg-14050

Für persönliche Auskünfte steht Ihnen das WSG-Te-
am zur Verfügung.  Kontaktieren  Sie Herrn Stefan 

Stanek unter: stefan.stanek@wsg.at bzw. 
+43 732 66 44 71-701

Wohnraum in Schwertberg

Wohnung im Kulturhaus Licht-
enwagner ist frei zur Vermie-
tung
Ab sofort steht die Wohnung im 
Kulturhaus zur Vermietung zur Ver-
fügung. Das Haus befindet sich in 
einer absoluten Ruhelage in Wind-
egg, unterhalb der Ruine Windegg 
und bietet den perfekten Wohlfühl-
wohnraum für alle Naturliebhaber. 
Das Anfang des 20. Jahrhunderts 
erbaute Gebäude versprüht darüber 
hinaus richtigen Altbaucharme.

Die wichtigsten Eckdaten auf 
einem Blick:
•	 Wohnfläche: 69,6m2 
•	 Zusätzliche großzügige Ab-

stellfläche 
•	 Parkplatz inklusive
•	 Rund 200 m2 eigener Garten
•	 Miete: EUR 500,00.- exkl. Be-

triebskosten
•	 Nicht barrierefrei

Die WSG verkauft günstige  
Eigentumswohnungen in 
Schwertberg

Gerade in Zeiten wie diesen ist es 
schwierig, sich Eigentum zu schaffen 
– allen voran junge Leute scheitern 
heutzutage an immens hohen Prei-
sen und Anforderungen, um einen 
Bankkredit bewilligt zu bekommen. 

Wer sich nun trotzdem den – güns-
tigen – Traum vom Eigenheim in 
Schwertberg realisieren möchte, 
sollte sich rasch mit der Linzer Woh-
nungsgenossenschaft WSG in Ver-
bindung setzten. Das Unternehmen 
verkauft aktuell vier Wohnungen im 
Großraum Schwertberg mit Wohn-
flächen zwischen 60 und 75 m². Die 
Eigentumswohnungen sind mit Prei-
sen zwischen EUR 99.000,00 – EUR 
123.000,00 absolut leistbar, die mo-
natlichen Kosten für Heizung und 
Betriebskosten überschaubar:

Haydnstraße 7, 3 Zimmer, 77 m², 
EUR 124.000,00, monatliche Belas-
tung: ca. EUR 454,00
Hochreithstraße 8, 3 Zimmer, 70 
m², EUR 110.000,00, monatliche Be-

lastung: ca. EUR 340,00
Schulgasse 13, 3 Zimmer, 75 m², EUR 
117.000,00, monatliche Belastung: ca. 
EUR 398,00

Unter folgendem QR-Code gelangen 
Sie direkt zu den verfügbaren Woh-
nungen:

Die Wohnung beziehungsweise das 
Haus befindet sich im Gemeindebe-
sitz. Wichtig zu wissen ist, dass jene 
Bereiche des Hauses, welche nicht 
zur Wohneinheit gehören, seitens 
der Gemeinde als Location für stan-
desamtliche Trauungen, Schulungen, 
Seminare und Feiern vermietet wer-
den. 

Besichtigungen der Wohnung sind 

während der Amtszeit der Marktge-
meinde nach Vereinbarung jederzeit 
gerne möglich. 

Für nähere Auskünfte beziehungs-
weise zur Terminvereinbarung für 
Besichtigungen steht Ihnen die 
Amtsleitung, Frau Walkner-Rosen-
berger unter 07262/6115514 bzw. 
amtsleitung@schwertberg.at, gerne 
zur Verfügung.

(c) Ernecker Claudia

Günstig Wohnen im Grünen mit eigenem Garten

Neubau Projekt in der 
B a h n h o f s t ra ß e/ Pa r k -
straße
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Der Winterdienst wurde unseren 
Bauhofmitarbeitern heuer durch die 
rechtzeitige Lieferung des neuen 
Kommunaltraktors Steyr 4145 Profi 
CVT von der Fa. Hochrather um eini-
ges erleichtert.

Der Traktor mit einem stufenlosen 
Getriebe von 9,5 t bis 14,0 t (hzG), 
einer Motorleistung von 129 kW und 
einer Fahrgeschwindigkeit von 50 
km/h wurde zusätzlich ausgestat-
tet mit Hecklade, Selbstladestreuer, 
Schneepflug und Frontlader. 

Gesamtpreis: € 196.464,18 brutto 
zzgl. € 5.000,- brutto für die Heck-
lade. Das Land O.ö. unterstützte den 
Traktorkauf durch die Gewährung 
von Bedarfszuweisungsmitteln in 
Höhe von € 38.900,-.

Übergabe des neuen Gemeindetraktors

Danke dem Land Oberösterreich und den Mitgliedern des Gemeinderates für 
die Unterstützung!

Die Bauhofmitarbeiter freuen sich über den neuen Fuhrparkzuwachs. Der nächste Winter kann kommen. 

Straßenleuchten gedimmt

Die Firma ELIN hat aus Gründen der 
Teuerung bei allen LED-Straßenla-
ternen die Leuchtstärke verringert. 
Die Grundleuchtkraft beträgt nun 
generell 80 Prozent. Ab 20.00 Uhr 
wurden die Lampen von 80 auf 50 
Prozent und ab 22.00 Uhr abends bis 
6.00 Uhr Früh von 40 auf 20 Prozent 
Lichtstärke abgedunkelt. 

Wir betonen, dass keine Lampe aus 
Spargründen abgeschaltet wurde – 
allerdings hat das feucht, kalte Wet-
ter heuer für besonders viele Ausfälle 
in der Straßenbeleuchtung gesorgt. 
In der Reitbergstraße, beim Stock, 
der Fadinger- und in der Poneggen-
straße müssen wir leider einige Stra-
ßenabschnitte aufgraben und die 
unterirdischen Leitungen reparieren 
bzw. tauschen lassen. Bei alten Lam-
pen dauerte die Reparatur deshalb 
länger, weil manche Leuchtmittel 
nicht mehr in der EU erhältlich sind 
und es zu Verzögerungen bei der Lie-
ferung aus Asien kam. Dies gilt auch 
für Elektronikteile.

Beim Aiserfeld wurden probeweise LED-Laternen mit 
Bewegungsmelder installiert.

E n e rg i e g e m e i n s c h a f t 
Schwertberg
Der designierte Vorstand arbei-
tet seit Monaten intensiv an der 
Gründung der EEG Schwertberg, 
berichten Obmann Rupert Mör-
wald und sein Stellvertreter Flo-
rian Nairz. Der künftige Name der 
Energiegemeinschaft wird 4E-
Schwertberg lauten. Am 22. Feb-
ruar wurden bereits die Statuten 
fixiert, die nun von der BH-Perg 
geprüft werden, damit der Verein 
offiziell angemeldet werden kann. 
Sobald die konkreten Stromliefer- 
bzw. Bezugsverträge ausgearbeitet 
sind, werden nochmals alle Inter-
essenten der EEG Schwertberg im 
Rahmen einer Infoveranstaltung 
über die Bedingungen der Ener-
giegemeinschaft informiert. Wer 
günstigen Strom von Schwertber-
ger PV-Anlagen beziehen bzw. die 
Stromüberschüsse in das örtliche 
Netz einspeisen möchte, muss 
Mitglied der 4E-Schwertberg wer-
den. Haushalte im Versorgungsge-
biet des E-Werk Perg bekommen 
die Möglichkeit, der Energiege-
meinschaft in Perg beitreten zu 
dürfen.

Die Gemeinde informiert, sobald 
der Termin für den Infoabend der 
E4 Schwertberg fest steht.
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Die Teuerung hat die Corona-Pan-
demie in der öffentlichen Wahr-
nehmung abgelöst. Jeder von uns 
ist davon mehr oder weniger be-
troffen. Sei es beim Einkaufen im 
Supermarkt oder bei der Tank-
stelle. Essen, Heizen, Wohnen sind 
die Grundbedürfnisse eines jeden 
Einzelnen von uns. Je weniger das 
Einkommen ist, umso stärker sind 
diese Ausgaben spürbar. Daher 
unterstützt der Gemeinderat diese 
Menschen heuer mit einem „Sozial-
topf “, der mit € 80.000,00 dotiert 
ist. 

Aber auch das Gemeindebudget ist 
von der Teuerung betroffen. 
So musste in der letzten Gemein-
deratssitzung das Darlehen für 
den Hochbehälter in Lina von 
300.000,00 auf 400.000,00 Euro 
aufgestockt werden, um die gestie-
genen Baukosten bezahlen zu kön-
nen. 

Die SPÖ hat deshalb eine Resolu-
tion im Gemeinderat eingebracht, 
um auf die finanzielle Situation der 
Kommunen bei den laufenden Fi-
nanzausgleichsverhandlungen mit 
dem Bund aufmerksam zu machen. 
Dies ist deshalb notwendig, weil 
Schwertberg die vom Bund erhalte-
nen Gelder zur Gänze für die SHV-
Umlage, Krankenanstaltenbeiträge 
und Landesumlage aufgehen. So-
mit verbleibt nur mehr die Kom-
munalsteuer für Investitionen zur 
Verfügung. 
Leider wurde diese Resolution un-
verständlicherweise von der Mehr-
heit im Gemeinderat abgelehnt!

Die Teuerung betrifft uns alle

Leopold Pichlbauer
SPÖ Schwertberg

Rainer Gradl
Die Grünen Schwertberg

Andreas Karlinger
ÖVP Schwertberg

Von der EZB ist zu viel Geld im Um-
lauf, die Pandemie verursacht brü-
chige Lieferketten, die Produktion 
von Gütern hält mit der Nachfrage 
nicht Schritt und explodierende 
Gaspreise infolge des russischen 
Angriffskrieges heizen die Inflation 
an. Zusätzlich wird die Teuerung 
durch Trittbrettfahrer verschärft.

Obwohl die Regierung mit vielen 
Entlastungsmaßnahmen versucht 
die Teuerung abzumildern, haben 
Bürger:innen Schwierigkeiten Mie-
ten, Energiekosten und Lebensmit-
tel zu bezahlen.

Auch die Gemeinde hat auf die Teu-
erung reagiert. Neben moderaten 
Gebührenerhöhungen wurde zur 
Entlastung für einkommensschwa-
che Bürger:innen ein Sozialfond mit 
€ 80.000,00 bestückt. Beide Maß-
nahmen haben wir Grüne in den 
Ausschüssen und im Gemeinderat 
unterstützt.

Die öffentliche Hand kann aber die 
Teuerung nicht 1:1 ausgleichen. Es 
ist auch Eigenverantwortung der 
Bürger:innen gefragt. Z.B.: Energie-
sparen, keine überteuerten Produk-
te kaufen, Reparaturen statt Neu-
kauf vornehmen. All das dämpft die 
Teuerung.

Wenn wir die Energiewende schaf-
fen und vom Erdgas unabhängig 
werden, bekommen wir auch die 
Teuerung nachhaltig in den Griff. 
Die Gründung der Energiegemein-
schaft 4E Schwertberg ist ein guter 
Anfang. Wir Grüne freuen uns auf 
die rasche Umsetzung nachhaltiger 
Projekte.

Viele Vorgänge auf der Welt sind 
momentan kaum in Worte zu fas-
sen. Bei uns zuhause in Österreich 
haben sehr viele ganz aktuell mit 
der immensen Teuerung zu kämp-
fen. Diese erwischt genau dieje-
nigen noch härter, die generell in 
ihrem Leben jeden Euro zweimal 
umdrehen müssen. Die Betriebs-
kostenerhöhungen sind teils ein-
fach nicht mehr nachvollziehbar, 
egal ob bei Strom oder Gas. Auch 
viele Städte und Gemeinden haben 
enorme Preissteigerungen auf di-
verse Abgaben.
 
Ich bin daher sehr froh, dass wir in 
Schwertberg seit Jahren sehr nach-
haltig wirtschaften und es bei uns 
seit 3 Jahren nicht erforderlich war, 
beispielsweise die Kosten für Kanal 
oder die Schulausspeisung zu erhö-
hen. 

Zudem ist es uns jetzt gemeinsam 
gelungen einen 80.000, - Euro Topf 
aufzustellen, wo wir genau jene 
entlasten wollen/werden, die es fi-
nanziell am Schwersten haben.
 
Eines ist für mich aber auch defi-
nitiv klar, wir müssen wieder ein 
Stück weit wegkommen von der 
All-Inclusive Mentalität – so nach 
dem Motto der Staat/die Gemein-
de ist für alles verantwortlich und 
muss alles bezahlen. Wir müssen 
dabei auch an unsere Kinder (den-
ken, ihnen keinen Schuldenruck-
sack umhängen und ordentlich 
wirtschaften.
Diesen Weg wollen wir zumindest 
in Schwertberg konsequent weiter 
gehen. Nachhaltige Investitionen in 
die Zukunft müssen das Gebot der 
Stunde sein!

Von der FPÖ Schwertberg wurde leider keine Stellungnahme zeitgerecht eingereicht. 
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Der Fasching in Schwertberg war bunt, bunter, 
am buntesten!

Bei der Faschingssitzung der Dami-
schen Ritter durfte nach der Coro-
na-Zwangspause wieder so richtig 
gelacht werden. An insgesamt fünf 
Spielabenden im Schwertberger 
Volksheim wurden die Lachmuskeln 
der Besucher und Besucherinnen 
richtig in Anspruch genommen.

Die Faschingssitzung der 
Damischen Ritter - immer 
wieder ein Anschlag auf die 
Lachmuskeln!

Nach drei Jahren Corona-Zwangs-
pause durfte heuer ENDLICH wieder 
der Fasching in Schwertberg so rich-
tig gefeiert werden! Es war toll, dass 
wir Faschingsnarren endlich wieder 
diese bunte und verrückte Zeit des 
Jahres so richtig gemeinsam auskos-
ten konnten. 

Die Veranstalter haben wieder mit 
einem tollen Bühnenbild und natür-
lich vielen, vielen Gags aufgetrumpft. 
Die vielen Probestunden haben sich 
eindeutig ausgezahlt. Vielen Dank 
für die lustigen Stunden, liebe Dami-
schen Ritter! 

Sollten Sie es heuer nicht geschafft 
haben, eine Vorstellung zu besuchen, 
können wir Sie beruhigen, denn vor 
der FASI ist nach der FASI und auch 
nächstes Jahr dürfen wir uns wieder 
auf die Faschingssitzung freuen. 

Mit vollem Körpereinsatz waren die SchauspielerIn-
nen bei den Proben und den Aufführungen dabei, 

Ganze Arbeit wurde auch heuer wieder (wie gewohnt) 
beim Bühnenbild geleistet. 

Die Funparade der WIG Schwertberg - Ein Faschingsumzug der EXTRAKLASSE!

Einen Faschingdienstag „wie damals“ 
durften wir heuer auch endlich wie-
der erleben. 

Wie gewohnt, hat das Gemeinde-
team den Faschingstag schon bereits 
am Vormittag eingeläutet und im 
Marktbrunnen Getränke und Krapfen 
ausgegeben, die unser Bürgermeister 
dankenswerterweise spendiert hat.

Das Gemeindeteam war als Straßenbeleuchtung 
unterwegs.

Bereits am Vormittag waren die ersten Faschingswü-
tigen am Marktplatz anzutreffen. 

Mit über 100 TeilnehmerInnen und 
vielen ZuschauerInnen wurde der 
Schwertberger Marktplatz bei der 
Funparade der WIG gerockt!  Und 

Über 1.000 Besucher bestaunten die Funparade am Faschingdienstag. 

Von Flugbegleitern, über Animaterue, Rocker, Alice im Wunderland bis zu Kaiser und Kaiserin war alles dabei. 

wie immer durften die ausgefallens-
ten Kostüme bestaunt werden. 
Die WIG Schwertberg bedankt sich 
bei all ihren Partnern und Sponsoren!
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Die Landjugend startet mit 
Elan in neue Jahr
Bei der Jahreshauptversammlung 
am 13.Jänner durfte die Landjugend 
Schwertberg auf das ereignisreiche 
und spannende Jahr 2022 zurück-
blicken. Wir hatten Spaß bei einem 
Ausflug, einem Skitag, unserer Hal-
loweenparty, den Stammtischen, den 
Open-Air-Kino-Events und vielem 
mehr. Die Mitgestaltung bei tradi-
tionellen Veranstaltungen wie der 
Bittmesse, der Jugendmesse und dem 
Erntedankfest ist fester Bestandteil 

Der neu zusammengesetzte Vorstand der Landjugend Schwertberg. 

Pistengaudi bei Traumwetter!

unseres Jahresablaufes. Besonders 
hat es uns gefreut, nach längerer Pau-
se wieder die Mostkost veranstalten 
zu können. 
Verabschieden musste der Vorstand 
heuer leider die langjährigen Funk-
tionäre Michael Holzer und Matthi-
as Kapplmüller. Die Leitung wurde 
von Michael Holzer und Michaela 
Kapplmüller an Lucas Hechenblaik-
ner und Simone Kapplmüller über-
geben.

Mit frischem Wind im gesamten 
Vorstand beginnt die Landjugend 
Schwertberg motiviert das neue Jahr. 
Mit dem Skiwochenende vom 4.-5. 
Februar wurde ein gelungener Start 
vorgelegt. Die zwei Tage verbrachten 
wir in Gosau und wedelten die Pisten 
im dortigen Skigebiet Dachstein-
West hinunter. Der Abend wurde 
ebenfalls gut genutzt und bei dem ei-
nen oder anderen heißen oder kühlen 
Getränk taute die Gruppe erfolgreich 
wieder auf. Auch am Sonntag wurde 
das schöne Wetter genossen und so-
mit das volle Potential der Liftkarte 
ausgeschöpft. 

Ein weiteres Highlight im Februar 
war der Rockasitz in Münzbach. Wie 
jedes Jahr besuchten wir diesen mit 
einer ansehnlichen Gruppe und ha-
ben uns wieder ein lustiges Kostüm 
überlegt. 

Ganz im Sinne unserer Neujahrsvor-
sätze organisieren wir dieses Jahr je-
den Monat einen ‘Aktivtag’ für unsere 
Mitglieder. Gestartet wurde im Win-
ter und Frühjahr mit Bobfahren, Eis-
laufen, Schwimmen und Volleyball. 
Nach einem eher ruhigen Start ins 
Jahr dürfen wir uns auf zahlreiche 
Veranstaltungen im Sommer und 
Herbst freuen!

Bei Interesse, Mitglied zu werden, 
freuen wir uns über eine Nachricht 
an landjugend.schwertberg@gmail.
com oder auf Instagram unter land-
jugendschwertberg.

Kinderskikurs 
ASKÖ & ATV
ASKÖ und ATV Schwertberg 
veranstalteten heuer zur Freu-
de aller  wieder den beliebten 
Kinderskikurs am Kasberg.

60 Kinder im Alter von 6-15 Jahren 
genossen zwei tolle Skitage mit 
viel Gaudi, nicht nur auf der Piste, 
sondern auch bei der Busfahrt. 

Jedes Kind war mit Eifer und Be-
geisterung dabei und erhielt zum 
Abschluss eine Urkunde und eine 
ÖSV Medaille. Organisator Stefan 
Gusenbauer und sein Team aus 
ehrenamtlichen Helfer und Ski-
lehrern freuten sich über die Fort-
schritte der Kinder.

Es ist immer wieder eine feine Sa-
che für Groß und Klein. Herzlichen 
DANK an alle HelferInnen und 
Helfer!
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Liebe Schwertbergerinnen und 
Schwertberger!

Der Frühling naht und wir haben 
keine Ausrede mehr, unsere Fahr-
räder nicht zu benützen.

Mein Tipp:  Eure Fahrräder einem 
Service (Licht, Bremsen, Schal-
tung …) zu unterziehen, durchaus
in Eigenregie. Fühlt euch dabei 
nicht radlos, es gib immer noch 
einen Fachhändler eures Vertrau-
ens.

Tipp der Gemeinde: Kommen 
Sie mit dem Fahrrad zur Flurreini-
gung am 25. März und bekommen 
Sie Ihren Fahrradcheck gratis (sie-
he S. 8) 

Ein funktionierendes Fahrrad 
macht viel mehr Spaß.
Wenn ich schon beim Spaß bin, ich 
kenn einen tollen „Tour de France-
Witz“, aber den fahrrad ich nicht.

Einen tollen Start in die neue 
Fahrradsaison wünscht euch 
euer RADgeber

Josef Penz

In den beiden letzten Jahren ist unser 
traditioneller Skikurs für die zweiten 
Klassen in Altenmarkt/Zauchensee 
ausgefallen. Daher waren heuer ins-
gesamt fünf Klassen am Skikurs be-
teiligt. 60 Kinder von 100 haben sich 
für den Skikurs angemeldet. 18 da-
von waren Anfänger mit nur wenig 
oder gar keiner Skierfahrung. 7 Leh-
rerInnen der Mittelschule begleite-
ten die Kinder.

Der Termin im Dezember noch vor 
den Weihnachtsferien hat sich heuer 
wieder einmal sehr bewährt. Ge-
nau bei der Abfahrt zum Skikurs am 
Sonntag dem 18. Dezember hatten 
wir die einzige Kaltphase in diesem 
Winter und in Salzburg erwartete uns 
eine tolle Winterlandschaft. Zudem 
waren die Pisten fast menschenleer, 
weil vor den Weihnachtsferien noch 
wenig Touristen unterwegs sind.

Wir haben einen wirklich schönen 
Skikurs erlebt und die Kinder waren 

alle ganz toll in dieser Woche. Sie ha-
ben sehr viel dazugelernt. Beim Ski-
fahren konnten sich alle steigern und 
unsere Anfänger können jetzt blaue 
Pisten sicher befahren. Zwei Drittel 
der Anfänger sind so gut, dass sie so-
gar schon rote Pisten sicher befahren 
können.

Ein großes Dankeschön gilt auch 
unserem ehemaligen Direktor, Herrn 
Hametner Christian, der uns bis 
Mittwoch Mittag als Skilehrer unter-
stützt hat. 

Es hat sich wieder total bewährt, 
dass die Kinder nur für maximal eine 
Stunde am Tag im Besitz des Handys 
waren. Sie hätten selber miterleben 
sollen, wie schnell sich die Gruppe 
da zum Positiven verändert und die 
Kinder miteinander in Kontakt tre-
ten, kreative Ideen haben und Spiele 
miteinander spielen, ein Buch lesen 
oder sich sportlich im Turnsaal oder 
Tischtennisraum betätigen. 

Skikurs der Mittelschule in 
Altenmarkt/Zauchensee

Pistengaudi in Altenmarkt/Zauchensee.
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NEWS vom EKIZ Sonnenschein

NEU gestartet sind wir im Febru-
ar mit Flötenunterricht für Anfän-
ger sowie Fortgeschrittene. Einstieg 
dazu ist jederzeit möglich. Es wird 
auch bei Bedarf Querflöte dazu an-
geboten.
Unsere Referentin, Christine Stein-
kellner, lernt mit viel Spaß am Mu-
sizieren den Kindern den ersten Ein-
stieg in die musikalische Welt. 

Nach unserer Winterpause dürfen wir wieder über ein paar News und Kurse im EKIZ informieren:

Musiklehre beginnt schon in den Kinderschuhen. 

NEU bieten wir dieses Mal auch un-
sere „Osterbastelei“ an, wo gebastelt, 
gemalt und ein netter Nachmittag 
verbracht wird. Wir (Kathrin & Ni-
cole) freuen uns riesig mit euch Zeit 
zu verbringen.

NEU ist auch unser „Multikulti – Kaf-
fee“ wo Mamas sich mit den Kindern 
treffen und ein Sprach-Austausch 
stattfindet. In gemütlicher Runde 
werden Sprachen und Informationen 
ausgetauscht. Neue Mamas mit Kin-
dern sind herzlich Willkommen.

Die Kinder haben sichtlich Freude beim Baytreff, bei der MusiKunde und in der Spielgruppe.

Wir freuen uns auf eure Anmeldungen für unsere Kurse und wünschen euch 
frohe Ostern.
Liebe Grüße aus dem EKIZ Sonnenschein, Kathrin und Nicole

Mit Elan ins neue Jahr 2023
Im Pfarrcaritas Kindergarten startete das neue Jahr gleich mit ein paar Überraschungen. 
Die Hl. drei Könige besuchten die 
Kinder und es gab für jede Gruppe 
ein Überraschungs-Weihnachtsge-
schenk. Zum Ausklang der Weih-
nachtszeit gingen die Kinder in die 
Kirche und staunten mit großen Au-
gen über die wunderschöne Krippe.

Nun ist auch der Fasching einge-
zogen! An manchen Tagen sind die 
Kinder nicht wieder zu erkennen. Sie 
schminken und verkleiden sich und 
schlüpfen in verschiedene Rollen. Es war kunterbunt im Pfarrcaritaskindergarten. Die Heiligen Drei Könige zu Besuch im KIGA. 

Andere Länder - andere Sitten
Schon zur Tradition in unserer Hort  
Gruppe 2 wurde das Feiern des aus 
Frankreich stammenden Festes zu 
Ehren der Hl. Drei Könige, das auch in 
unserer Gegend in etwas anderer Form 
(Einbacken einer Münze oder Bohne) 
durchaus bekannt ist. Dabei wird in ei-
nen Briochekranz (Couronne des rois) 
eine Keramikfigur mitgebacken. Der 
Brioche wird dann unter den Kindern 
aufgeteilt und wer die Figur in seinem 
Stück findet, ist KönigIn für den Rest 
des Tages, bekommt eine Krone auf-
gesetzt und darf entscheiden, wann 

Abwechslungsreiches Programm

Wir hatten eine lustige Faschings-
zeit, mit verdrehten Geschichten, 
lustigen Faschingsliedern und unver-
gesslichen Festen.

die Feiergesellschaft das Glas erheben 
und trinken darf. Dabei ruft sie/er laut 
„La reine boit“ oder  „Le roi boit“ („Die 
Königin trinkt“ oder„Der König trinkt“). 
Um die Tradition auch zu Hause mit 
der Familie ausleben zu können, beka-
men alle Kinder am Ende der Feier eine 
Figur mit nach Hause. Die Keramik-
figuren und auch die Krone wurden 
dafür eigens aus Frankreich von einer 
französischen Freundin eingeflogen, 
bei der wir uns über Telefon mit einem 
„MERCI BEAUCOUP“ bedankten.

Im Hort feiert man den „Dreikönigstag“  französisch, 
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Bibliothek & Regionalshop

Das 
Bibliotheks-
jahr 2022 in 
Zahlen:

…an unsere 906 regelmäßig wieder-
kehrenden Leserinnen und Leser,
…für 177 Neuanmeldungen,
…für 26.249 Entlehnungen,
…für ein Budget der Gemeinde iHv 
€ 9.000, mit dem 940 neue Medien 
angekauft wurden,
…für 828 private Schenkungen von 
KundInnen.

Besonders Kinderbücher stehen 
hoch im Kurs: Diese wurden 17.200 
mal entlehnt (2021: 13.522 mal). Bei 
den Zeitschriften, Tonies und Spie-
len verzeichnen wir im Vergleich 
zu den Vorjahren ebenfalls Steige-
rungen! 25 Veranstaltungen gab es 
im Jahr 2022 zu organisieren und 9 
Gruppen aus Kindergarten, Volks- 
und Mittelschule besuchten die Bi-
bliothek.

In der Bibliothek Schwertberg 
dürfen alle Menschen Medien 
ausleihen, auch jene, die nicht in 
Schwertberg wohnen! Männliche 
Leser jeder Altersstufe sind beson-
ders willkommen - sie sind in unse-
rer Statistik gegenüber den Frauen 
etwas unterrepräsentiert (279:627) 

Wir kaufen die Bücher entspre-
chend der Nachfrage unserer 
Kund:innen! Teilt uns eure Bücher-
wünsche einfach persönlich oder 
elektronisch mit! 

Das Bibliotheksteam freut sich auf 
ein weiteres lesereiches Jahr 2023!

Sozialgartl Schwertberg: 
Lebensmittelspendenaufruf

NEU IM REGIONALSHOP!

Licor de tè 
aus Manis Schmankerl-Werkstatt

Im Spendenkorb können Waren fürs Sozialgartl 
abgegeben werden. 

Wir sagen DANKE,

Um € 340,- wurden im Jahr 2022 Le-
bensmittel gekauft, die von der Biblio-
thek Schwertberg an den Rotkreuz-
markt übergeben wurden. Der mobile 
Markt kommt jeden Mittwoch in den 
Hof des Jugendzentrums, um dort 
verbilligte Waren an einkommens-
schwache Menschen zu verkaufen. 
Die € 340,- stammen von freiwilligen 
Spenden der Besucher der Bibliothek 
Schwertberg, die sie dort für Obst, Ge-
müse und Pflanzerl (die wiederum ge-
spendet wurden) abgegeben haben. 
Gerade jetzt im Winter steht diese 
Einnahmequelle aber still, da es kei-
ne überschüssigen Waren aus dem 
Garten gibt. Da die Unterstützung 
der Schwertberger KundInnen in den 
Wintermonaten quasi auf Eis gelegt 
ist, rufen die Verantwortlichen des So-
zialgartls Schwertberg zu einer Spen-
denaktion auf! 

Was wird benötigt:
•	 Lebensmittel 
•	 Hygieneartikel 
•	 sowie frisches Obst und Gemüse!

Und so geht’s:
Beim nächsten Einkauf, einfach ein 
Stück mehr kaufen und in der Biblio-
thek Schwertberg abgeben. Die Biblio-
theksmitarbeiterinnen bringen dann 
jeden Mittwoch die Warenspenden 
direkt zum Rotkreuzmarkt und damit 
direkt zu den Schwertberger BürgerIn-
nen! Um die Frische zu bewahren, Obst 
& Gemüse am besten erst am Montag 
oder Dienstag in die Bibliothek brin-
gen.

Sobald die Zeit reif ist, können auch 
jederzeit wieder Pflanzerl, Obst & Ge-
müse für das Sozialgartl in die Biblio-
thek Schwertberg gebracht werden!

Großartige Hilfe vor Ort: Familie Ma-
vec spendete im Vorjahr rund 10 Piz-
zen, die im Regionalshop Schwertberg 
nicht mehr gekauft wurden und über 
die sich die EinkäuferInnen besonders 
gefreut haben.
Besten Dank auch der Gesunden Ge-
meinde Schwertberg, die EUR 200.- 
gespendet hat. Die nächsten vier Ein-
käufe sind damit gesichert!

Wenn viele Menschen mit kleinen 
Gesten zusammenhelfen, kann Großes 
bewirkt werden!

Gerlinde Scheider von der Gesunden Gemeinde über-
reicht Bibliotheksmitarbeiterin Alex Pichlbauer die 

Geldspende in der Höhe von  EUR 200.-
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Neuerungen bei den Gruppenstunden der 
Kinderfreunde
Die Kinderfreunde Schwertberg 
starten mit voller Energie ins Jahr 
2023!

Die Gruppenstunden unter der Lei-
tung unseres kompetenten Betreuer-
teams finden ab Februar 2023 jeweils 
am Montag, 13.02.23 ab 17.00 Uhr im 
JUZ-Schwertberg statt.
Weiter Termine sind 27.02., 13.03., 
27.03., 12.04., 24.04., 08.05., 22.05., 
05.06., 19.06., 03.07.2023

Alle Kinder ab dem 6.  bis zum 13. Lebensjahr sind im 
2 wöchentlichen Intervall herzlich zu den Gruppen-

stunden eingeladen!

Der Flohmarkt der Kinderfreun-
de Schwertberg für Kinderartikel 
(Kleinkinderartikel/Volksschulkin-
derartikel) findet am 11. März, in der 
Zeit von 09.00 – 11.00 Uhr in der MS 
Schwertberg statt. 

Heuer findet der Flohmarkt der Kinderfreunde wieder 
in der MS Schwertberg statt. 

Alle TeilnehmerInnen, die einen Ver-
kaufsstand betreiben wollen, melden 
sich bitte bei Franz Rosenthaler, pup-
penkistlbuehne@hotmail.com an. 
Die Standgebühr beträgt EUR 10,- 
pro Stand.

Frühlingsball der Kinderfreunde 
Schwertberg

Die Kinderfreunde Schwertberg ver-
anstalten heuer zum ersten Mal 
einen Frühlingsball mit Verkleidung 
für Kinder bis zum 10. Lebensjahr im 
Volksheim Schwertberg.

Die Veranstaltung findet am 26. März 
statt und beginnt um 14.30 Uhr.  Alle 
Kinder sind mit ihren Eltern sehr 
herzlich dazu eingeladen.

Das Kinderfreunde-Team Schwertberg sorgt wieder 
für ein abwechslungsreiches Programm.

Einsatzstatistik 2022 der FF Schwertberg
Wir blicken eindrucksvoll auf ein 
besonders herausforderndes Ein-
satzjahr 2022 zurück. So hat sich 
zwar die Gesamtzahl der Einsätze 
mit 135 kaum von den letzten Jah-
ren unterschieden, waren es aber 
mit 61 Sirenenalarmierungen eine 
noch nie dagewesene Anzahl. 
Diese steigerte sich zum bisheri-
gen Höchststand von 46-mal aus 
dem Jahr 2021 um weitere 15. 

Viele Herausforderungen, darunter 
Einsatzserien mit mehreren Einsät-
zen innerhalb weniger Tage, zahlrei-
che Auslösungen von Brandmelde-
anlagen, Brände und Verkehrsunfälle, 
aber auch eine hohe Gesamtanzahl 
an Einsätzen verlangten unserer 
Mannschaft letztes Jahr so einiges 
ab. Besonders stolz sind wir deshalb 
auf unsere vielen Kameradinnen 
und Kameraden, die sich diesen He-
rausforderungen stellten und immer 
mit Bravour meisterten. Nur durch 
die vielen ehrenamtlich geleisteten 
Stunden konnten so in Schwertberg 
und auch über die Gemeindegrenzen 
hinaus wieder Menschen und Tiere 
gerettet, Sachwerte geschützt und 

ein überaus wichtiger Beitrag für die 
Gesellschaft geleistet werden. 
 

Im Jahr 2022 wurde die Feuerwehr 
Schwertberg zu 135 Einsätzen ge-
rufen, diese teilen sich in 42 Brand-
und 93 technische Einsätze auf. In 
insgesamt 1550 Mannschaftsstun-
den wurden diese abgearbeitet und 
dabei 1831 Kilometer unfallfrei mit 
den Einsatzfahrzeugen zurückgelegt. 
Insgesamt konnten 31 Personen und 
3 Tiere aus einer Notlage befreit und 

gerettet werden. Dabei wurde 61-mal 
mittels Sirene alarmiert, zu den rest-
lichen Einsätzen wurden die Feuer-
wehrmitglieder mittels „Stiller Alar-
mierung“ verständigt. 

Da der Dienst und die Hilfe am 
Nächsten nicht selbstverständlich 
ist, möchten wir uns bei allen Ka-
meradinnen und Kameraden für die 
zahlreichen Stunden, die in ihrer 
Freizeit geleistet wurden, bedanken! 
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Gemüse aus eigener Ernte – nachhaltig und gesund ! 
  So einfach geht Garteln im Gemeinschafts- und Mietgarten! 

 
Gartenwerkzeug (auch für Kinder),  Kompost und 
Wasser - alles steht bereit. Gartentipps und 
Anregungen gibt es im regelmäßigen Newsletter. 
 
 
  

Für Interessierte:  Tag der offenen Gartentür  am Sa. 18. 3. und 
      Sa. 25. 3. 2023,  jeweils von 15.00 – 17.00 Uhr! 
 

 Beetmiete für 2023:    10 m²  € 50,00  =  € 4,20 im Monat 
           20 m²  € 80,00  =  € 6,70 im Monat 
 NEU!  Ab heuer gibt es auch Hochbeet-Parzellen zu mieten! 
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Die Kinderferienaktion 2023
Die jährliche Kinderferienaktion ist 
immer wieder ein Highlight für unse-
re kleinen GemeindebewohnerInnen. 
Selbstverständlich plant die Ge-
meinde auch heuer wieder ein tolles 
Programm auf die Beine zu stellen. 
Zahlreiche Schwertberger Vereine 
und Unternehmen waren in der Ver-
gangenheit immer kreativ und fleißig 
und boten den Kindern ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm.

Wir hoffen, auch dieses Jahr wieder 
auf eure Unterstützung zählen zu 
können und freuen uns auf eure Zu-
sage, wieder mitzuwirken. 

Wenn ihr bereits wisst, dass ihr die 
Aktion auch heuer wieder unter-
stützt, bitten wir bis Ende Mai um 
eine kurze Mail an: veranstaltun-
gen@schwertberg.at. Ohne die Unterstützung der lokalen Vereine und Unternehmen wäre die Kinderferienaktion nicht durchführbar.

Wir bedanken uns bereits jetzt bei allen teilnehmenden Unternehmen und 
Vereinen für ihr Engagement. 
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Terminvorschau

 
 
 
 
 

Proben: Do. 20. April, Do. 4. Mai, Do. 1. Juni, Do. 22. Juni  
Jeweils von 20:30 – 21:30 Generalprobe Fr. 30. Juni 
 
Du solltest mindestens bei 4 der 5 Proben  
und jedenfalls bei der Generalprobe dabei sein. 

Beim letzten Schnupper-Projekt waren  
mehrere SängerInnen so begeistert, dass sie 
anschließend gleich im Chor geblieben sind.   
Du bist JEDENFALLS willkommen – für das 
Projekt oder auf Dauer.  
 
Wir freuen uns, dich kennen zu lernen – beim 
Singen oder nach der Chorprobe beim Wirt! 
 
Melde dich bei Martin Kapplmüller  
0664 811 00 90 bzw. martin@niceteam.at 
 

Hallo Sängerin, hallo Sänger! 
 
Bei unserem Sommerkonzert gibt es wieder 
Gelegenheit, Chorluft zu schnuppern! 
Wir laden DICH herzlich ein, bei insgesamt  
5 Chorproben 2-3 Stücke mit dem Chor 
einzustudieren und dann gemeinsam mit uns 
beim Konzert am 1. Juli auch aufzuführen!  
 

Galerie im Turm Galerie    
im  Turm

 

Gerti Mayböck 
Windegg 4, 4311 Schwertberg 

Tel. 0664 73650435  gerti.mayboeck@gmx.at 

 

Ich habe mit 16 Jah-
ren meine ersten Öl-
bilder gemalt. Die 
künstlerische Arbeit 

hat mich nie „losgelassen“. 
Ich gestalte gerne mit kräftigen Farben. 
 

geöffnet jeden Sonn- und Feiertag 14 - 18 Uhr 
von 7. Mai - 26. Okt. 2023 

Burgruine Windegg 
 

www.schwertberg.at    www.museumsland.at 
www.ooegeschichte.at 

 

Die Burg Windegg wurde im 12. Jahrhundert von 
regensburgischen Domherren errichtet.  
Erste urkundliche Nennung 1208. 
Seit 1911 ist die Anlage im Besitz der gräflichen Fa-
milie Hoyos, Schwertberg.  
Der Verfall war dramatisch weit fortgeschritten, es 
bestand höchste Einsturzgefahr.  
1980 Beginn der Rettungs- und Erhaltungsaktion 
der Burgruine Windegg.  
1999 gelang es dem Verein Arbeitskreis Windegg 
den Bergfried wieder begehbar zu machen und die 
Galerie im Turm zu eröffnen. Seither folgen all-
jährlich Ausstellungen von Werken regionaler 
Künstler im Bergfried. 
 

geplante Veranstaltungen 2023 
auf der Burgruine Windegg 

 

Sonntag, 7. Mai, 14 Uhr, Eröffnung Ausstellung 
                    Galerie im Turm 
Fr., 9. Juni, Sommernachtskonzert, V.: Kiwanisclub 
 

Sonntag, 3. Sept., 14 Uhr, 21.Windegger 
                                            Krapfenschmaus 
 

Donnerstag, 26. Okt., 13 Uhr, Weinverkostung                          
 

Arbeitskreis Windegg ZVR  310685827 

 
 

 
Burgruine Windegg, 4311 Schwertberg 

 
 
 
 
                                                  Eintritt frei 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

geöffnet jeden Sonn- und Feiertag 
von 7. Mai bis 26. Okt. 2023, 14 – 18 Uhr  
 

Arbeitskreis Windegg im Schwertberger Kulturring 
ZVR Zahl 310685827 

 

www.schwertberg.at    www.museumsland.at 
www.ooegeschichte.at 

BITTMESSE 
für die Arbeitswelt und

Sportler:innen

MONTAG, 15. MAI 2023
UM 19:30 UHR

SPORT MAYR, AISTTALSTR. 12

Familie Mayr, Pfarrer Leonard Ozougwu
und der FA Miteinander Leben

laden alle herzlich zum Mitfeiern ein. 

WIR FREUEN UNS AUF
EUER KOMMEN!

A-4311 SCHWERTBERG

BESTE BERATUNG

EIG
EN

E W
ER

KS
TAT

T

BESTES SERVICE
BESTER PREIS

Aisttalstrasse 12a

www.sportmayr.at - info@sportmayr.at
Tel. 07262/61303

Musik: Sandra Grammer
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GESUNDE GEMEINDE SCHWERTBERG 
4311 Schwertberg, Schacherbergstraße 3 
Telefon: (07262) 61155-31 
E-Mail: gesundegemeinde@schwertberg.at 

 
 

ÄTHERISCHE ÖLE  
DÜFTE FÜR DIE INNERE STÄRKE 

 
Impulsabend mit Nicole Horner  

(dipl.Aromapraktikerin, PKA, Kinesiologin, Cranio-Praktikerin, Resilienztrainerin) 
 
 

 

 

Nicole Horner zeigt uns, wie ätheri-

sche Öle unsere Stimmung, unsere 

Gefühle und unser Wohlbefinden be-

einflussen und was wir tun können, 

um uns selbst zu stärken.   

Auch ihren Duftkoffer hat sie wieder 

mit dabei.  

WIR KÖNNEN UNS DURCH EINE VIELZAHL AN WOHLTUENDEN 
ESSENZEN RIECHEN 

 
 

WANN / WO 
Dienstag, 21. März 2023 – 19.00 h 

Restaurant Tinschert, Schwertberg (Extrazimmer) 
 

ANMELDUNG UND INFO 
Nicole Horner (0664 2029394) - praxis@nicole-horner.at 

 

Freiwilliger Beitrag 

 

 

 
Einladung zum 

 

ENTFALTUNGSRAUM 
 

mit Yoga, Selbstfürsorge, Achtsamkeit, 
intuitiver Ernährung und Kreativität 

 
am 22. und 23. April 2023 

in Schwertberg 
 

Infos und Anmeldung unter: 
www.tober-psychologie.at 

 
Wir freuen uns, wenn du dabei bist! 

Caterina, Carina und Carolina 

 
 

LIONS CLUB PERG                 LEO CLUB PERG                

 SAMSTAG      8:30 -16 UHR

14.03.2020
GROßE TOMBOLA
   Preise im Wert von 10.000 €

Musik
Reini Wochenalt 

Kinderprogramm
ab 14 Uhr 

AUTOHAUS ORTNER 
PERG   

Der Erlös wird für hilfsbedürftige Menschen in unserer Region verwendet!

Lions_Flohmarkt_2020.indd   1 02:02:2020  21.35

50. LIONS
FLOHMARKT

JUBILÄUMSFLOHMARKT
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Zivilschutztipp

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorteile des Euronotrufs:

• Er ist auch ohne SIM-Karte und bei Tastensperre anwendbar
• Der Euronotruf 112 wird mit höchster Priorität behandelt. Sollte 

kein Funkkanal frei sein, können sogar normale Gespräche aus 
dem Netz genommen werden

• Der Euronotruf ist kostenfrei!
• Funktioniert auch bei einem Wertkartenhandy, wenn kein Gut-

haben vorhanden ist

Achtung:

• Bei Wanderungen oder Bergtouren den Akku vorher voll aufla-
den und vor Kälte schützen

• Mit leerem Akku kein Notruf und keine Ortung durch 
Suchtrupps möglich

• Bei intaktem Akku kann das Handy auch als Notlicht oder für 
Lichtsignale genutzt werden

Wichtige Notrufnummern in Österreich:

• 122: Feuerwehr
• 133: Polizei
• 144: Rettung
• 130: Landeswarnzentrale
• 140: Bergrettung
• 141: Ärztenotdienst
• 112: Euronotruf

   In allen EU-Mitgliedsstaaten ist der Euronotruf 112 anwendbar. Weitere 
Länder mit Notruf 112 sind auf www.sos112.info aufgelistet.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

DER EURONOTRUF 112

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Euronotruf ist eine gebührenfreie, in Europa länderübergreifende Notrufnummer, welche unter der Ruf-
nummer 112 erreichbar ist. Wird er gewählt, gelangen Sie automatisch zur nächsten Sicherheitszentrale bzw. in 
Österreich zur nächsten Polizeidienststelle, die je nach Notfall die zuständige Einsatzorganisation verständigt.

Claudia Hautumm, Pixelio
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Das Gemeindeamt gratuliert

W ir gratulieren -lich
Herrn Josef Luftensteiner

zum 80. Geburtstag
Herrn Friedrich Leimlehner

zum 85. Geburtstag
Frau Martina Holzer

zum 90. Geburtstag

Frau Mathilde Pichler
zum 90. Geburtstag

Frau Maria Buchberger  
zum 90. Geburtstag

Herr Alfred Starzer
zum 80. Geburtstag

Herr Erich Undesser
zum 85. Geburtstag

Frau Johanna Posawetz
zum 90. Geburtstag

Frau Krista Wittberger  
zum 80. Geburtstag
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Bürgermeister - Mag. Max Oberleitner
Immer Mittwoch Nachmittag findet 
der Bürgermeistersprechtag im Markt-
gemeindeamt Schwertberg statt.  
Anmeldung unter 07262/ 61155 11

Notar - Mag. Berger
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16:00 
bis 17:00 Uhr im Marktgemeindeamt 
Schwertberg. Anmeldung: 07262/61155

NEU - Mag. Dr. Daxner - Notar
Mag. Dr. Daxner wechselt sich mit Notar 
Mag. Berger bei den kostenlosen Sprech-
tagen ab. Kommende Amtstage von Mag. 
Dr. Daxner sind 05.04. und 01.06.2023.
Anmeldung: 07262/61155

Rechtsanwalt - Dr. Bamer
Jeden 1. Freitag im Monat von 13:30 
bis 15:30 Uhr im Marktgemeindeamt 
Schwertberg. Anmeldung: 07262/611 55 

UNSER  Service für SIE ...

Soziales

Hilfe bei Demenz/Alzheimer?
Kostenlose Demenzberatung jeden 1. 
Montag im Monat von 13:30 bis 16:00 
Uhr in unserer Bürgerservicestelle. Ter-
minvereinbarung bei Heidi Grasserbauer 
unter 0650/60 77 880 oder heidi.grasser-
bauer@gmx.at

Sozialberatung
Die Beratungsdienste finden montags 
und mittwochs von 8.00 bis 13.00 Uhr, 
donnerstags 14.00 bis 17.00 Uhr statt. 
Telefonische Terminvereinbarung not-
wendig unter 07262/61144-21 oder 
0664/3843152

Ehrenamtlicher Fahrdienst
Dieser ist für alle Seniorinnen und Senio-
ren gedacht, die keine eigene Transport-
möglichkeit haben. Genutzt werden kann 
der Fahrdienst von Montag bis Freitag, 
für die Hin- und Rückfahrt zB. zu einem 
Arzt, zur Apotheke oder für Einkaufs-
fahrten innerhalb Schwertbergs. Anmel-
dung unter Tel.Nr. 07262/61155

Sozialmarkt des Roten Kreuzes
Für alle BezieherInnen des Heizkosten-
zuschusses ist es möglich, Lebensmittel 
günstig im Sozialmarkt zu beziehen. So-
zialmarkt Perg, Naarner Straße 72, Mon-
tag und Freitag jeweils 15:00-18:00 Uhr 

Ärzte- & ApothekendienstKostenlose Sprechtage

Corona-Testmöglichkeiten

Unsere Ärzte:

Med.Rat Dr. Biermair (Wahlarzt)
Tel.: 07262/624 22
NEUE Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi und Fr:	 07:30-12:00 Uhr 
Mo Nachmittag nach Vereinabarung

Med.Rat Dr. Rohrauer
Tel.: 07262/613 35
Mo, Di, Do und Fr:	 07:30-12:00 Uhr
Di und Do:	 16:00-18:00 Uhr

Dr. Posawetz
Tel.: 07262/612 64
Mo, Mi, Do und Fr:	 07:30-11:30 Uhr
Mo und Do:	 17:00-19:00 Uhr

Zahnarzt - Dr. Pirklbauer
Tel.: 07262/611 31
Mo:	 10:00-14:00 Uhr
Di:	 8:00-12:00 Uhr
	 & 14:00-18:00 Uhr
Mi:	 8:00-12:00 Uhr
	 & 14:00-16:00 Uhr
Do und Fr.:	 8:00-12:00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung!

Apothekendienst
Die Apothekendienste erhalten Sie in 
Form eines Bereitschaftskalenders in 
Ihrer Apotheke. Sie können aber auch 
unter: https://www.apothekenindex.at/
apotheken/oberoesterreich/perg - ab-
gerufen werden.

Apothekennotruf - 1455

Hausärztlicher Notdienst
Notruf 141

Das Rote Kreuz vermittelt dann zum 
diensthabenden Arzt. Der Notfalldienst 
ist keine normale Ordination, sondern 
nur für akute Beschwerden gedacht.

Gesundheitsnummer
Wenn‘s wehtut - 1450 anrufen!

Rund um die Uhr, sieben Tage die Wo-
che – die telefonische Gesundheitsbe-
ratung.

Allen BürgerInnen stehen fünf PCR- oder 
fünf Antigen-Tests pro Person und Monat 
kostenlos zur Verfügung gestellt. 

Die kostenlosen PCR-Tests werden über 
das bewährte System von „OÖ gurgelt“ bei 
den SPAR-Märkten ausgegeben oder bei 
den Apotheken durchgeführt. 

Man muss entweder auf der Website von 
„OÖ gurgelt“ oder schriftlich in der Apo-
theke bekanntgeben, für welches Test-
system man sich für das aktuelle Monat 
entscheidet. In einem Monat ist also nur 
entweder PCR-Testen über „OÖ gurgelt“ 
oder in der Apotheke möglich. 

Corona-Erkrankung

Für Personen mit einem positiven Test-
ergebnis auf SARS-CoV-2 gibt es keine 
Absonderung mehr, jedoch Verkehrsbe-
schränkungen. Zu beachten gilt:
• Eine Infektion ist weiterhin der BH zu 
melden 
• Das Tragen einer FFP2-Maske außer-
halb des privaten Wohnbereichs in ge-
schlossenen Räumen, im Freien, wenn 
kein Mindestabstand von 2 Metern zu 
anderen Personen gehalten werden kann, 
in öffentlichen Verkehrsmitteln und im 
privaten Wohnbereich bei Zusammen-
künften von Personen aus verschiedenen 
Haushalten.
• Kein Besuch von Einrichtungen mit vul-
nerablen Personen oder risikobehafte-
tem Setting, ausgenommen für Mitarbei-
ter:innen, Bewohner:innen etc.

Eine vorzeitige Aufhebung der Verkehrs-
beschränkung ist ab dem fünften Tag 
möglich. Dazu muss eine Freitestung 
mittels PCR-Test erfolgen.
Ein Aufsuchen des Arbeitsorts ist grund-
sätzlich möglich, sofern dabei das durch-
gehende Tragen einer FFP2-Maske oder 
die Einhaltung geeigneter Schutzmaß-
nahmen gewährleistet werden kön-
nen. Erkrankte Personen können sich 
natürlich krankschreiben lassen. Bei  
COVID-19 kann die Krankschreibung 
auch telefonisch erfolgen.

und Mittwoch 11:00 bis 14:00 Uhr. Jeden 
Mittwoch von 9:00 bis 10:00 Uhr, macht 
der mobile Sozialmarkt im Hof der Ge-
meinde Station.


